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5. Bewirtschaftungskosten (V) 

Die Kosten . für' die Bewirtschaftung der Deponien in Mansie einseh!. der 
Mechanischen Vorbehandlungsanlage Mansie (MA) und Hahn-Lehmden 
resultieren aus Grundsteuern, Abwassergebühren, Energie- und 
Wasserabrechnungen, Versicherungen, Gebühren und Beiträgen, Pachten sowie 
Gebäudereinigungen . 
Insgesamt werden in 2017 für die Bewirtschaftung Kosten in Höhe von 
€ 217.100,-- erwartet. 

6. Fahrzeugkosten (VI) 

Für den Betrieb und die Unterhaltung des Radladers und des Mähers auf ·der 
Deponie in Mansie sowie für den Dienstwagen des Abfallwirtschaftsbetriebes 
wird im Jahr 2017 mit Kosten in Höhe von € 7.300,-- gerechnet. 
Diese setzen sich zusammen aus Betriebs- u. Wartungskosten in Höhe von 
€ 6.300,--, aus Kfz-Versicherungen in Höhe von € 700,-- sowie aus Kfz-Steuern 
in Höhe von € 300,--. 

7. Aus- und Fortbildung, Dienstreisen (VII) 

Für die Fortbildung des eingesetzten Personals werden in 2017 Kosten in Höhe 
von € 7.500,-- erwartet. Für die Benutzung der Dienstwagen des Landkreises im 
Rahmen der Abfallbeseitigung sowie für Dienstreisen wird mit Kosten in Höhe 
von € 4.000,-- gerechnet, so dass sich die Gesamtkosten insgesamt auf 
€ 11.500,-- belaufen werden. 

8. Kosten untere Abfallbehörde (VIII) 

Für die ordnungsgemäße Entsorgung von wild abgelagerten Abfällen im Rahmen 
gefahrenabwehrrechtlicher Maßnahmen werden in 2017 voraussichtlich 
€ 125.200,-- anfallen. Diese Kosten werden in einem gesonderten Produkt des 
Kreishaushaltes veranschlagt. Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen ist eine 
Abwicklung über den Gebührenhaushalt möglich (§ 12 Abs. 3 Nr. 6 NAbfG). Die 
Umlage der Kosten erfolgt auf die KostensteIlen Restmüllabfuhr Haushalte und 
Restmüllabfuhr Gewerbebetriebe. 
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Im Einzelnen sind für die Restabfallbehandlung im Wirtschaftsjahr 2017 folgende 
Kosten veranschlagt worden: 

Mechanische Abfallbehandlung € 306.100,-­
Biologische Abfallbehandlung € 595.000,-­
Abfalltransportkosten € 55.800,-­
Behandlung heizwertreicher Abfälle € 1.439.500,-­
Verbrennungsschlackenentsorgung € 57.800,-­
Insgesamt € 2.454.200,-­

15. Kosten Re-Höfe (XV) 

Für die Bereitstellung und Entleerung der Container, Toilettengestellung auf den 
fünf RC-Höfen werden in 2017 Kosten in Höhe von € 19.600,-- erwartet. Darüber 
hinausfallen Kosten für die Personalgestellung durch die Gemeinden in Höhe 
von rd. € 42.500,-- an. Insgesamt belaufen sich die Kosten somit auf € 62.100,--. 

16. Betriebskosten Sickerwasserkläranlage (XVI) 

Die eigene Sickerwasserkläranlage in Mansie ist im März 1992 in Betrieb 
genommen worden . Für das Wirtschaftsjahr 2017 ist mit Kosten in Höhe von rd. 
€ 76.800,-- zu rechnen. Diese Kosten resultieren aus dem im Dezember 1993 mit 
der EWE AG abgeschlossenen Betreibervertrag. 

17. Kompostierungskosten (XVII) 

Im Wirtschaftsjahr 2017 ist durch die Verwertung von Bio- und Gartenabfällen mit 
Kosten in Höhe von rd. €693.900,-- zu rechnen. Dabei wird von einer 
Anlieferungsmenge von rd. 17.600 t kompostierfähiger Abfälle ausgegangen. 

18. Beschaffung von Abfallsäcken (XVIII) 

Die Kosten für die Beschaffung von Abfallsäcken werden im Rahmen der 
Gebührenkalkulation 2017 an hand der voraussichtlich benötigten Abfallsäcke 
einbezogen. Die Bewertung der Abfallsäcke erfolgte dabei mit den letzten 
Einstandspreisen. Danach ist von folgenden Kosten auszugehen: 

a) 50-I-Restmüllsäcke € 2.500,-­
b) 150-I-Restmüllsäcke € 400,-­
c) 50-I-Biosäcke € 15.200,-­

€ 18.100,-­
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32. Zinserträge (XXXII) 

Im Wirtschaftsjahr 2017 wird mit Erträgen aus Festgeldanlagen in Höhe von 
insgesamt € 133.700,-- gerechnet. 

33. Sonstige Erträge (XXXIII) 

Neben den Zinserträgen werden weitere Erträge in Höhe von rund €1.415.700,-­
erwartet. Diese setzen sich wie folgt zusamnlen: . 

Vermarktungserlös Altpapier € 724.100,-­
Vermarktungserlös Altmetall €32.000,-­
Vermarktungserlös Altbatterien € 3.500,-­
Erträge aus Sonderpostenauflösungen € ' 67.200,-­
Personalkostenerstattungen Verbundpartner € 21 .900,-­
Personalkostenerstattungen BgA für RC-Höfe € . 21.200,-­
Mechanische Abfallbehandlung Landkreis Oldenburg € 518.600,-­
Anteilige Kostenerstattungen MBA-Schrottentsorgung € 3.200,-­
Pkw-Gestellung € 7.500,-­
Erstattungen Containergestellungen an Gemeinden € 5.000,--
Verrrlietung und Verpachtung € 1.500,-­
Erstattung Heinemann Mülltonnen € 10.000,-­

€ 1.415.700.-­

34. Einbeziehung Überschuss I Defizit Vorjahre (XXXIV) 

Der festgestellte restliche Gebührenüberschuss in Höhe von € 1.094.900,-- aus 
dem Wirtschaftsjahr 2014 wird gem. § 5 Abs. 2 Satz 3 NKAG in die 
Gebührenkalkulation des Jahres 2017 einbezogen. 
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B. Benutzerentgelte Selbstanlieferung - Restmüll ­

Im Wirtschaftsjahr 2017 wird unter Berücksichtigung der Mitbenutzung der 
, Deponie Mansie durch die Stadt und den Landkreis Oldenburg sowie den 

Landkreis Aurich mit einer Ablagerungsmenge aus Restmüllanlieferu ngen von 
insgesamt rd. 30.200 t gerechnet. Neben der reinen Kostendeckung soll die 
Festlegung der Anlieferungsgebühr, wie in den vorangegangenen Jahren auch, 
dazu genutzt werden, die vorhandenen Abfallströme zu lenken. 

Bereits in den Gebührensatzungen des Jahres 1999 wurde begonnen, die oben 
beschriebenen Abfallströme über die Gebührenhöhe zu steuern. So wurden für 
Abfälle, die sich' nicht für die mechanisch-biologische Vorbehandlung eignen 
(insbesondere auch für die sog. heizwertreiche Fraktion), Gebühren erhoben, die 
merklich über denen für die übrigen Abfälle lagen. Dieser Gebührenunterschied 
hat inzwischen auch zu einer weitgehenden vorherigen Trennung der 
unterschiedlichen Abfallstoffe geführt. Darüber hinaus wird inzwischen 
insbesondere die heizwertreiche Fraktion in nennenswertem Umfang einer 
Verwertung zugeführt. 

Im Kalkulationsjahr 2017 werden die Gebühren der Gebührenklasse I mit 84,-- €/t 
und der Gebührenklasse 11 mit 125,-- €/t unverändert beibehalten. Die Gebühr für 
sortenreines, verwertbares Altholz wird von 40,--€/t auf 65,--€/t erhöht. Für 
Transport- und Umverpackungen wie . Papier, Pappe und Karton aus 

. gewerblichen oder wirtschaftlichen Unternehmen sowie öffentlichen 
Einrichtungen wird weiterhin eine Gebühr von 20,--€/t erhoben. Die Anlieferung 
von wiederverwertbarer (gebündelter) Silofolie aus diesen vorgenannten 
Herkunftsbereichen wird ebenfalls unverändert mit 40,-- €/t abgerechnet. 

Daneben wird für die im Kalkulationsjahr 2009 eingeführte Gebührenklasse 111 der 
Ablagerungspreis von € 38,--/t beibehalten. Die Einführung war auf die ab Mitte 
2009 eingeschränkte Möglichkeit, Böden und Sande auf Deponien der 
Deponieklasse I entsorgen zu können, zurückzuführen. 

Die Gebühren für Kleinanlieferungen belaufen sich unverändert für 0,25 cbm 
auf € 5,-- für 0,5 cbm auf € 10,-- und für 1,0 cbm auf € 20,--. 

Die auf der Deponie abzulagernden Abfälle des Landkreises Aurich sowie des 
Landkreises und der Stadt Oldenburg werden gem. § 2 (1) der 
Entgeltvereinbarung mit 56,64 €/t abgerechnet. 
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Immaterielle 

Grundstücke ohne Gebäude 

Grundstücke mit Gebäuden 

Bauten auf fremden Grundstücken 

Maschinen und maschinelle 

Betriebs- und Gesclhäftsalus:stattul 

Summe 

€ 

109.831 

1.273.1 

16.186.1 	 581 

11 

379.621 

o 	 21 



Abfallwirtschaftsbetrieb 
Landkreis Ammerland 

Übersicht über die Entwicklung der Darlehen im Wirtschaftsjahr 2017 

Darlehensnummer Ursprungsbetrag 
€ 

Stand 
€ Umschuldung 

Tilgung 
€ 

Stand 31 2.2017 
€ 

Zinsen 
€ 

Zinssatz 2017 

Westfälische Landschaft 
Investitionsbank Schleswig-Holstein 
Investitionsbank Schleswig-Holstein 
Bayerische Vereinsbank AG 
Landesbank Schleswig-Holstein 
Dexia Hypothekenbank 
Berlin-Hannoversche Hypothekenbank 

02177352/01 

5328380025 
5328380019 

153917 
40 

.265.242,89 
585.841,99 
725.523,26 
703.026,28 
.142.085,29 

9.675,13 
864.005,35 

118.591,99 

117.170,68 

193.384,73 

53.400,00 

58.585,56 

48.419,36 

65.191,99 

58.585,12 

4.383,28 

4.007,96 

8,08 

5,700 

3,327 

4,42,8 
4,745 
4,31 

160.404,92 268.742,48 21.109,32 

Kreditinstitut Darlehensnummer Zinsen 2017 Zinsabgrenzung Zinsabgrenzung Zinsen 
It. Tilgungsplan 6 2017 2017 

Westfälische Landschaft 02177352/01 bis 30.04.2010 
2. Investitionsbank Schieswig-Hoistein 6711 530 4.383,28 4.383,28 bis 31.03.2019 
3. Investitionsbank Schieswig-Hoistein 532838 bis 28.02.2014 
4. Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG 4.007,96 4.007,96 bis 31.12.2018 
5. Landesbank Schleswig-Holstein 40 bis 30.09.2010 

6.Dexia AG 
7. Berlin-Hannoversche Hypothekenbank 

_ 12.909,54 764,68 573,22 12.718,08 bis 01.12.2020 
bis 31.05.2012 

21.300,78 764,68 
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60 Liter Restm 2-wöchentlich 
80 Liter Restm üll, 2-wöchentlich 

120 Liter 2-wöchentlich 
240 Liter 2-wöchentlich 

60 Liter Restm 4-wöchentlich 
80 Liter Restm 4-wöchentlich 

120 Liter 4-wöchentlich 
240 Liter 4-wöchentlich 

1,1 cbm GWE 
Sum me Restm 'JII'-.'-"C..J .... Haushalte 

50 Liter Sack 
150 Liter Sack 
Zwischensumme 

1,1 cbm wöchentlich 
1,1 cbm 2-wöchentlich 
1,1 cbm 3-wöchentlich 
Summe Restm 
Zwischensumme 

60 Liter Biom üll 
80 Liter Biomüll 

120 Liter Biom üll 
240 Liter Biomüll 
Sum m e Biom I I IIr,oi"'.:l I( 

50 Liter Sack 65.581 

26 
26 
26 
26 

13 
13 
13 
13 

26 

52 
26 
17 

26 
26 
26 
26 

1 

14.11 
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Ermittlung der Jahresanlieferungs-/ablagerungsmengen 

Bezeichnung 

Restmüll aus Lk Ammerl.and 
Gebührenpflichtige Kleinanlieferungen 
Restabfälle der Gebührenklasse I 
Restabfälle der Gebührenklasse II 
Restabfälle der Gebührenklasse III 
Gebührenfreie Anlieferungen 
Zwischensumme Anlieferung 
Restmüllabfuhr Gewerbe 
Restmüllabfuhr Haushalte 
Sperrmüllabfuhr Haushalte 
Summe Restmüll aus Lk Ammerland 

verbleibende Ablagerungsmenge Lk Ammerland 
davon aus: 
Restmüllanlieferung 

Restmüllabfuhr Gewerbe 
Restmüllabfuhr Haushalte 

Restmüllabla.gerungsmengen aus anderen Gebietskörperschaften 
Landkreis Aurich 
Stadt Oldenburg 
Landkreis Oldenburg 
Zwischensumme 

Summe Restmüllablagerung 

.. ,~ 
Gebührenpflichtige Kleinanlieferungen 
Gebührenpflichtige Großanlieferungen (Verwiegung) 
Gebührenfreie Anlieferungen 
Zwischensumme Anlieferung 
Biomüllabfuhr 

r' 

Summe Biomüll 

Gesamt­
menge 
tlJahr 

834,00 
604,00 

3.080,00 
2.410,00 
1.979,00 
8.907,00 
2.089,00 

14.846,00 
2.086,00 

27.928,00 

8.500,00 

2.711,00 

635,00 
5.154,00 

6.500,00 
7.400,00 
7.800,00 

21.700,00 

30.200;00 

1.054,00 
177,00 

2.384,00 
3.615,00 

15.691,89 

19.306,89 
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sortenreines , verwertbares Altholz 
Summe 

533,00 
533,00 

Kleinanlieferungen 

Kleinanlieferung bis 0,25 cbm 
Kleinanlieferung bis cbm 
Kleinanlieferung bis 1,00 cbm 
Summe 

206,00 
257,00 
371,00 
834,00 

Anzahl in Stck. 
8.720,00 
5.426,00 
3.920,00 

18.066,00 

Gebührenklasse I 

Hausmüll (aus SorteNr. 911) 
Gewerbeabfälle 
Asbestzementabfälle 
Garten- und Parkabfälle 
land- und forstwirtschaftliche Abfälle 
Schlämme 
Baustellenabfälle 
Dämmaterial 
Glaswolle 

464.00 
12,00 

128,00 

Brandschaden 

Summe 604,00 

Gebührenklasse 11 

Sperrmüll (Deponie) 
Reinigung Wertstoffsammelplätze 
Restmüll Autobahn 
Gewerbeabfälle 
sonstige heizwertreiche Abfälle 
MarktabfäHe 
Baustellenabfälie 
Summe 

13,00 
18,00 

182,00 

2.463,00 

404,00 
3.080,00 

Gebührenklasse 111 

Bodenaushub Gebühr 
Baustoffe auf Gipsbasis/Bauschutt Gebühr 
Bodenaushub 

187,00 
2.223,00 
2.410,00 

Gebührenfreie Anlieferungen 

Sperrmüll (frei) 
Deponiecontainer (Kunststoffe usw.) 
Holzabfälle 
Aufräumaktionen 
Summe 

595,00 
318,00 

1.033,00 
33,00 

1.979,00 

Gesamtsumme Anlieferungsmengen 
ohne 8.907,00 
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Ermittlung der Biomüllanlieferungsmengen 

Gebührenpflichtige Kleinanlieferungen * 

Grünabfall bis 0,25 cbm 
GrUnabfall bis 0,50 cbm 
Grünabfall bis 1,00 cbm 
Grünabfall bis 2,00 cbm 
GrUnabfali bis 3,00 cbm 
Summe 

Gebührenpflichtige Großanlieferungen (Verwiegung) 

Strauch- und Astwerk 
Rasen/Hecken/Laub 

Gebührenfreie Anlieferungen 

Strauch- und Astwerk 
Ast- und Strauchwerk Re-Höfe 
Straßen laub Deponie und Re-Höfe 
Summe 

Gesamtsl,Jmme Anlieferungsmengen 

* GrUnabfall Re-Höfe, Grünabfall Deponiecontainer 

Menge in tla 

41,00 
922,00 

91,00 
44,00 

6,00 
1.054,00 

59,00 
118,00 
177,00 

330,00 
1.947,00 

107,00 
2.384,00 

3.615,00 

Anzahl in Stck. 
2.210,00 
6.432,00 
1.214,00 
1.18,8,00 

132,00 
9.856,00 



Gebührenermittlung 2017 

Kostenart 

Pe~onalkO$lenDePOnie{l) 
Fr~mdin&tandhalluna-lUntersuchunQ$koslenflll 

KoslenOatenvera.beilunQ(llI) 

Geräte. Werkleuoe. AlbeitskieldunoCFV) 

BewlnsehattUI"IQskoslenlVl 

FahQeuakclslenl\l1) 

Aus· und Fo'lblldunR, Dienslreisen CVil 1 

KoslenunlereAbfallbeh6rde(Vllll 

UntemehmerenlQlIlI HausmOllabfuhr ( IX ) 

UnlernehmefentRelt Deponlebetrleb (X) 

UnlernehmerentQenSperTmOliabfuhr { XJ) 

UntemehmerlmlaenSonderabrallentsorouna()(JJ) 

UntarnahmerentaeltWertstoffrecYclina(Xlnl 

Untemehmerentaelt AbfallbehandlunR rXIV 1 
Kosten RC-~fe CXV 1 
BetriebSkoslenSlc.kerwasserkläranJaQe (XVI) 
Kompos.tjerun~skasten(XVII} 

KoslenAbfalldckeiXVIIX} 
K~t:nMUliotakehentM::schaffunp(XfX) 

KoslenMOlIcloßbehällt!rCXXl 
BOrobedart Fach' teralur (XXl ) 

Posl-und FemmeldeaebOhren eXXlI 1 
BekanntmaehunRskostenlXXlII) 
Verwalluno;lskoslenderGemeindeneX)(IV) 
Kosten KreisverwaltunQ ("X)W) 

AbschreibunllenCXXV\) 
Fremdkeoitalzinsen(XXV\ll 
ROc.ksleUunQRekulti\lierußjJundNachsoßle(XXVlUl 
EicEtnkaDitatverzinsunc(XXJ)(} 
PruflJllQS-undBeratuncskoslenlXXXl 
SOIlSti!:lebemeblicheAufwendunRen(XXXll 
Zwisc:hensumme 
ZlflSertnls;H1CXXXU) 
Sonsti"geEfVäIlerXXXIII) 
VOfkalkulalionszeil,äume 
Summa Primärkosten 

Ic;o.............umtaae Soema.uN.lbfuJ'lr 

tc..................Son~'SOfQUAQ 
~.~V","'na 
K........... __leoe ItKvdBabOle 

Ko ..." ......mrnt'--OIpam.~ 
Ko............... o.ponil . ... , 

Ko........_O'..,........_" 

Ges.amtkosten Hauplkostenslelkm 

2 
Aufwand 

~ 

257.200.00 
705.400.00 

9.500.00 
28.600.00 

217.100.00 
7.300.00 

11 .500.00 
125200.00 

1.093.300.00 
427.700,00 
231 .200.00 
85 .'100.00 

1110.-,00 
2 ....,2I)I).QQ 

62.100.00 
76.aoo.oo 

693.900.00 
18.100.00 
5.000.00 

133.600.00 
9.800.00 
9.500.00 
2.000,00 

348.500.00 
"5.1IlO.00 
735.300.00 

21.100.00 
152.600.00 

0.00 
75.000.00 

500.00 
9.143.200,00 

133.700.00 
1.415.700.00 

O.QQ 
33.300.00 

40.000.00 

0.00 
75.800.00 

257 .200.00 
705.400.00 

9.500.00 
28.600,00 

217 .100.00 
7.300.00 

11 .500.00 
125.200.00 

',093.300.00 
427.700.00 
231 .200.00 

85.400.00 
790.000.00 

2.454.200.00 
62.100.00 
76.800.00 

693.900.00 
18.100.00 
2.500.00 

133.600.00 
9.600 .00 
9.500.00 
2.000.00 

348.500.00 
3-55.200.00 
735.300.00 

54 .400,00 
152.600.00 
40.000.00 
75.000.00 

500.00 
9.214.000,00 

133.700.00 
1.415.700.00 
1.094.900 .00 
6.569.700,00 

348.100.00 
130.600.00 
394.700.00 

84.600.00 
32.500.00 
28.500.00 

1.710 .600.00 

286.600.00 

109.800.00 
623 .800.00 

479.300.00 
1.399.700.00 

2.500.00 
1.400.00 

80 .100.00 

202.200.00 

6.700.00 
7.300.00 

3.382..500,00 
43.900.00 

783.500.00 
629.500.00 

1.925.600.00 

348.100.00 
75.200 .00 

128.900.00 
29.100.00 
18.600.00 
16.400.00 

283.900,00 
_2.~2MOO,OO 

Primärkostenverteilung 
Hauplkostenstellen 

35.100.001 150.700.001 

7.400.00 

15.400.00 
12.600.00 

58.800.00 251 .900.00 
201 .200.00 736.800.00 

1.700.00 

154.1500.0015.100.00 

900.00 3.600.00 
3.900.00800.00 

20.000.00 

831.900.00 
15200.00 
1.100.00 

53.500.00 

349.000.00 62..000.00 1.243.200,00] 0,00] 1,3!~~~~:~I6.200.00 10.700.00 
26400'11915.100.00 411 .800.00 

86.100.00 377.300.00 
427.700.00 

Sekundärkoslenverteilu!1Q... 

45 .100.00 10.S00.00 
18.000.00 77 .300.00 

11 .500.00 
2.600.00 11 .300.00 

9.800.002.300.00 
162.000,00 

227.500,00 
35.500.00 

750.700,00 

31.400.001~3000130.800.00 7.200.00 

1.226.200,00 3.000,00 
1.229.000,00 1.4.43.600.00 92.900.00 

20000:1 

23t.2oo.00 

116.500.00 

40,400.00 
300.00 

2.400.00 

130.800.00 

Hilfs· und AIIQemeina Koslenslel!en 

n " V.rwattuna o.o.nlir Hlh.~ 
( ( 

36.000 .00 ~~~~:~] 1~ : ;~:~~1 11.400.00 
15.400.00 

,mO"17.800.00 

6.500,00 
26.400.00 

103.900.00 
5.600.00 1.700.00 
8.500 .00 3.000.00 

427.700.00 

62.100.00 

I 
6.800.00 
8.000.00 
2.000.00 

355.800.00 
12.500.00 

11700001 
506.300.00 

54.400 .00 
152.600.00 

600.00 600 .00 27.500.00 
15.000.00 41 .600.00 

500.00 
00,00 

26200.00 
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http:53.500.00
http:1.100.00
http:15200.00
http:831.900.00
http:20.000.00
http:3.900.00
http:3.600.00
http:15.100.00
http:154.1500.00
http:1.700.00
http:736.800.00
http:58.800.00
http:12.600.00
http:15.400.00
http:7.400.00
http:16.400.00
http:18.600.00
http:29.100.00
http:128.900.00
http:75.200.00
http:348.100.00
http:1.925.600.00
http:629.500.00
http:783.500.00
http:43.900.00
http:7.300.00
http:6.700.00
http:202.200.00
http:80.100.00
http:1.400.00
http:2.500.00
http:1.399.700.00
http:479.300.00
http:623.800.00
http:109.800.00
http:286.600.00
http:1.710.600.00
http:28.500.00
http:32.500.00
http:84.600.00
http:394.700.00
http:130.600.00
http:348.100.00
http:1.094.900.00
http:1.415.700.00
http:133.700.00
http:75.000.00
http:40.000.00
http:152.600.00
http:735.300.00
http:3-55.200.00
http:348.500.00
http:2.000.00
http:9.500.00
http:9.600.00
http:133.600.00
http:2.500.00
http:18.100.00
http:693.900.00
http:76.800.00
http:62.100.00
http:2.454.200.00
http:790.000.00
http:85.400.00
http:427.700.00
http:093.300.00
http:125.200.00
http:7.300.00
http:217.100.00
http:9.500.00
http:705.400.00
http:257.200.00
http:75.800.00
http:40.000.00
http:33.300.00
http:1.415.700.00
http:133.700.00
http:75.000.00
http:152.600.00
http:21.100.00
http:735.300.00
http:5.1IlO.00
http:348.500.00
http:9.500.00
http:9.800.00
http:133.600.00
http:5.000.00
http:18.100.00
http:693.900.00
http:76.aoo.oo
http:62.100.00
http:2I)I).QQ
http:1.093.300.00
http:125200.00
http:7.300.00
http:217.100.00
http:28.600.00
http:9.500.00
http:705.400.00
http:257.200.00
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der GebU'hrEms'aü~e 

60 Liter RestmOlI, 2-wöchentlich 
80 Liter Restmüll, 2-wöchentlich 

120 Liter Restmüll, 2-wöchentlich 
240 Liter Restmüll, 2-wöchentlich 

60 Liter Restm üll, 4-wöchentlich 
80 Liter Restmüll, 4-wöchentlich 

1 Liter Restmüll, 4-wöchentlich 
240 Restmüll,4-wöchentlich 

1,1 cbm GWE 

50 Liter Sack 
150 Liter Sack 

€ 

43,32 
57,76 
86,64 

173,28 

21,66 
28,88 
43,32 
86,64 

794,20 

2,00 
6,00 

€ 

43,32 
57,76 
86,64 

173,28 

21,66 
28,88 
43,32 

794,20 

2,00 
6,00 

120,56 € 

Veränderung 
€ 

0,00% 
0,00% 
0,00% 
0,00% 

0,00% 
0,00% 
0,00% 
0,00% 

0,00% 

0,00% 
0,00% 

IErmlttllmg der Gebührensätze nach Gefäßvolumen 

einqe~;etz:ten Ke!::;tml nll(]et~W)e in Liter 

Gebührensatz pro Liter Gefäßvolumen in € 

Gebührensätze pro Jahr nach Müll~JE~fäl~en 

60 Liter Restmüll, 2-wöchentlich 
80 Liter Restmüll, 2-wöchentlich 

120 Liter Restmüll, 2-wöchentlich 
240 Liter Restmüll, 2-wöchentlich 

60 Liter Restm üll, 4-wöchentlich 
Liter Restm Oll, 4-wöchentlich 

120 Liter Restm üll, 4-wöchentlich 
240 Liter Restmüll, 4-wöchentlich 

1,1 cbm GWE 

50 Liter Sack 
150 Liter Sack 

2.825.800,00 

100.975.370 

0,0280 

€ € 
leilbar) 

43,68 43,32 
58,24 57,76 
87,36 86,64 

174,72 173,28 

21,84 21,66 
29,12 28,88 
43,68 43,32 
87,36 86,64 

800,80 794,20 

1,40 2,00 
6,00 
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Gebührensätze nach Gefäßvolumen 

lUII~~eTC~I,)e in Liter 

Gebührensatz pro Liter Gefäßvolumen in € 

Gebührensätze pro Jahr nach MUlIgE~täl.~en 

1,1 cbm wöchentlich 
1,1 cbm 2-wöchentlich 
1,1 cbm 3-wöchentlich 

229.200,00 

14.118.867 

0,0162 

€ € 
(gerundet u. 12 teilbar) 

926,64 1.092,96 
463,32 546,48 
308,88 364,32 

( Gebühreneinnahmen 40.578,96€ 

1,1 cbm IAI"'t~hQntlit~h 

cbm 2-wöchentlich 
cbm 3-wächentHch 

1.092,96 
546,48 
364,32 

1.092,96 
546,48 
364,32 

€ 

0,00% 
0,00% 
0,00% 
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Gebühren für die Anlieferung von Restmüll im Lk Ammerland 

Gebührenbedarf in € (vgl. BAB) 

Gebührensatz für selbstangelieferte Restabfälle in €It 

Papier, Pappe, Karton (Gerwerbe) 
wiederverwertbare Silofolie 
sortenreines, verwertbares Altholz 
Kleinanlieferungen bis 0,25 cbm 
Kleinanlieferungen bis 0,50 cbm 
Kleinanlieferungen bis 1,00 cbm 
Restabfälle der Gebührenklasse I 
Restabfälle der Gebührenklasse 11 
Restabfäile der Gebührenklasse II1 

Summe 

Verprobung (Gebühreneinnahmen abzgl. Gebührenbedarf): 

Papier, Pappe, Karton (Gerwerbe) 
wiederverwertbare Silofolie 
<::f'lrte:>nre:>ir1e:><:: verwertbares Altholz 

Kleinanlieferungen 0,25 
Kleinanlieferungen bis 0,50 cbm 
Kleinanlieferungen bis 1,00 cbm 
Restabfälle der Gebührenklasse I 
Restabfälle der Gebührenklasse 11 
RestabfäUe der Gebührenklasse 111 

2016 
€ 

20,00 
40,00 
40,00 

5,00 
10,00 
20,00 
84,00 

125,00 
38,00 

8nlieferungsmengen in tl 
Anzahl Anlieferungen 

533,00 
8.720,00 
5.426,00 
3.920,00 

604,00 
3.080,00 
2.410,00 

20,00 
40,00 
65,00 

5,00 
10,00 
20,00 
84,00 

125,00 
38,00 

Gebührensatz 
in € 

20,00 
40,00 
65,00 

5,00 
10,00 
20,00 
84,00 

125,00 
38,00 

19.479,00 € 

Veränderung 
€ 

25,00 

757.700,00 

34.645,00 
43.600,00 
54.260,00 
78.400,00 
50.736,00 

385.000,00 

738.221,00 

Veränderung 

0,00% 
0,00% 

62,50% 
0,00% 
0,00% 
0,00% 
0,00% 
0,00% 
0,00% 
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Gebühren für die von Restmüll anderer Gebie'ts~~önoer'sclhaften 

Gebührenbedarf in € 

in t 21 

Gebührensatz für am~Ulclgerncle R,estabfäl in €/t 

€ 
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Ermittlung ·der GebÜhrensätz.e für die· BlornüUentsorgung der Haushalte 
(Kostenträgerrech nung) 

Erm ittlung der Gebührensätze nach Gefäßvolumen 

Gebührenbedarf in €(vgl. BAB) 


Gewichtetes Volumen der eingesetzten Biomüllgefäße in Liter 

(vgl. Jahresleerungsvolumen) 


Gebührensatz pro Liter Gefäßvolumen in € 


Gebührensätze pro Jahr nach Müllgefäßen 

60 Liter Biomüll 
80 Liter Biomüll 

120 Liter Biomüll 
240 Liter Biom üll 

50 Liter Sack 

1.444.400,00 

92.599.450 

0,0156 

€ € 
(gerundet u. durch 12 te ilbar) 

24,34 23,46 
32,45 31,28 
48,67 46,92 
97,34 93,84 

0,78 1,00 

Verprobung (Gebühreneinnahmen abzgl. Gebührenbedarf): 35.577,60 € 

2016 
€ 

2017 
€ 

Veränderung 
€ 

Veränderung 

60 Liter Biomüll 
80 Liter Biomüll 

120 Liter Biom üll 
240 Liter Biomüll 

23,46 
31,28 
46,92 
93,84 

23,46 
31,28 
46,92 
93,84 

0,00% 
0,00% 
0,00% 
0,00% 

50 Liter Sack 1,00 1,00 0,00% 
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Verprobung (Gebühreneinnahmen abzgl. Gebührenbedarf): 

Grünabfall bis 0,25 cbm (nur Mansie) 
Grünabfall bis 0,50 cbm (inkl. 
Grünabfall bis 1,00 cbm 
Grünabfall bis 2,00 cbm 
Grünabfall bis 3,00 cbm 
Strauch- und Astwerk 
Rasen/Hecken/laub 

2016 
€ 
3,00 
6,00 

12,00 
24,00 
36,00 
40,00 
40,00 

3,00 
6,00 

12,00 
24,00 
36,00 
40,00 
40,00 

7.234,00 

Veränderung 
€ 

Veränderung 

0,00% 
0,00% 
0,00%) 
0,00% 
0,00% 
0,00% 
0,00% 

Gebühren für die Selbstanlieferung 

Gebührenbedarf in € (vgl. BAB) 

Grünabfall bis 0,25 cbm 
Grünabfall bis 0,50 cbm 
Grünabfall bis 1,00 cbm 
GrOnabfall bis 2,00 cbm 
Grünabfall bis 3,00 cbm 
Strauch- und Astwerk 
Rasen/Hecken/laub 

Summe 

Anlieferungsmengen in t I 
Anzahl Anlieferungen 

2.210,00 
6.432,00 
1.214,00 
1.188,00 

132,00 
59,00 

8,00 

Gebührensatz 
in € 

3,00 
6,00 

12,00 
24,00 
36,00 
40,00 
40,00 

Gebühren-
einnahm~hl 

6.630,00 
38.592,00 
14.568,00 
28.512,00 
4.752,00 
2.360,00 

100.134,00 



Entwicklung der Abfallgebühren (Privathaushalte) im Landkreis Ammerland von 2008 - 2017 

1,20 

1,08 1,08 
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Ermittiung des Gebührenergebnisses 

Gebühreneinnahmen 

4-wöchentlich 
4-wöchentlich 

120 Liter Restmüll, 4-wöchentlich 
Liter Restmüll, 4-wöchenllich 

1,1 cbm 

1.1 cbm wöchentlich 
1,1 cbm 2-wöchentlich 
1.1 cbm 3-wöchentlich 

60 BiomOll 
80 BiomOl! 

Liter BiomOll 
240 BiomülJ 

Sack 

57,76€ 
86,64 € 

86,64 € 

546,48 € 

€ 
93,84 € 

5.550 

2.600 

10.600 

156 

135 
145 
118 

19.450 

8.550 
3.950 

21.700 

8.244,00 € 2.825.679,44 € 2.825.800,00 € 

269.778,96 € 42.278,96 € 

1.443.800,00 € 34.977,60€ 

100.134,oo€ 100.134,00 € 7.234,00€ 

4.229.000,00 € 

6.571.700,00 € 6.569,700,00 € 2.000,00€ 

6.496.900,00 € 

70.600,00 € 

2.000,00 € 

72.600,00 € 

72.800,00 € 

Differenz 




